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Ergebnisprotokoll                         
 

Projekt: AG Open Data, 3. Sitzung 
 

Datum:  05.05.2022, 10 – 12 Uhr 

Ort: WebEX (online) 

Teilnehmende: Dr. Jan Dohnke, Abteilung Statistik und Stadtforschung (Amt 15) 

 Bernd Fliege, Rechtsamt 

Christine Heckmann, Datenschutzbeauftragte 

Cynthia Reeg, entschuldigt, wechselweise Teilnahme Organisati-

onsabteilung (Amt 10)  

Thomas Wünsch, Organisationsabteilung (Amt 10)  

Isabel Stork, Abteilung Statistik und Stadtforschung (Amt 15) 

Stefan Tewes (ADIT) 

 
  

  

  
  
Protokoll: Isabel Stork 
  
Verteiler: s. Teilnehmende 

  

 
 
TOP 1 Genehmigung des Protokolls vom 22.02.2022 

 wer / wann 

1 
 Das Protokoll vom 22.02.2022 wurde durch die AG Open Data 

genehmigt. 

alle 

 
 
TOP 2 Aktuelles 
 
Sachstand Open Data Portal 
 

1 

 Am 23.03.2022 fand ein klärendes Gespräch zwischen Amt 

15.3, ADIT und der Datenschutzbeauftragten zum Thema Open 

Data Portal statt. Als Ergebnis wird vorerst die eigenständige 

Serverlösung in Form des CKAN-Servers weiterverfolgt. Vorstell-

bar ist in Zukunft auch eine direkte Anbindung an die Daten-

plattform. Perspektivisch ist ebenfalls denkbar, dass eine tech-

nische Gesamtlösung Open Data/GDI umgesetzt wird. 

 Aus Datenschutzgründen ist eine Verlagerung des Servers weg 

von Microsoft Azure Cloud erforderlich. Hierzu findet ein Klä-

rungsgespräch am 23.05.2022 mit UI, Amt 15.3, ADIT und der 

Datenschutzbeauftragten statt. 

 Als Stichtag für die technische Betriebsfähigkeit des Portals 

wird der 30.07.2022 angestrebt, damit im 3. Quartal mit der 

Datenbereitstellung begonnen werden kann. 

 

  Zum Thema Rechte und Rollenverständnis findet am Stork 
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05.07.2022 ein Abstimmungsgespräch mit Digitalstadt GmbH, 

ADIT und Datenschutzbeauftragten statt. 

 
 
 

1 

 Frau Stork informiert die Mitglieder der AG, dass sie sich derzeit 

mit der Data Act Verordnung der EU beschäftigt. Der dt. Städte-

tag bittet um eine Einschätzung bis zum 16.05.2022. Frau 

Heckmann hat die Nachricht zu Data Act Verordnung ebenfalls 

wahrgenommen.  

 

2 

 Herr Tewes stellt fest, dass allgemeine Anfragen zu Open Data 

im ADIT zunehmen. Er stellt die Frage: Wie soll generell damit 

umgegangen werden? Es wird vereinbart, dass zukünftig alle An-

fragen zu Open Data direkt an das zuständige Fachamt 15.3 

weitergeleitet werden sollen. Anfragen in Bezug auf GDI sollen 

direkt an das Vermessungsamt weitergeleitet werden. Sollten 

die Fragen inhaltlich technischer Art sein, so ist das Antwort-

schreiben mit ADIT abzustimmen. Herr Tewes gibt den Kommu-

nikationsweg im ADIT intern weiter. 

Stork/Tewes 

 
 
TOP 3 Rundverfügung 
 

1 

 Schriftliche Anmerkungen zum Entwurf der Rundverfügung lie-

gen nur seitens Herrn Fliege/ Rechtsamt vor. Frau Stork stimmt 

ihre Vorschläge zur Verbesserung mit den AG Mitgliedern ge-

meinsam ab. Folgende Formulierungen werden in die Rundver-

fügung im Wesentlichen übernommen und eingearbeitet:  

o Im ersten Absatz wird der Verweis auf die Open Data 

Strategie im Intranet ergänzt. 

o Unter 3. wird der Satz „Ihnen obliegt auch die Daten-

pflege mitaufgenommen.“ ergänzt. 

o Unter 4. wird im ersten Abschnitt folgende Formulie-

rung verwendet: „Folgende Grundprinzipien stehen 

speziell für die Datenbereitstellung im Vordergrund 

und sollen durch die Fachämter, Verwaltungsstellen 

und Eigenbetriebe beachtet werden“. 

 Weiterhin wird unter 4. - Betreff: Datenschutz- folgende 

Erläuterung verwendet: Keine dem Datenschutz unter-

liegenden / keine personenbezogenen bzw. personen-

beziehbare Daten  

Es dürfen keine personenbezogenen bzw.  personenbe-

ziehbare oder dem Datenschutz unterliegenden Daten 

über das Open Data Portal veröffentlicht werden. 

Alle 

2 

 Frau Stork arbeitet die Anmerkungen und Ergänzungen zur 

Rundverfügung ein. Anschließend wird auf offiziellen Weg die 

Rundverfügung an das zuständige Dezernatsbüro mit der Bitte 

zur Unterschrift weitergeleitet. Die AG Mitglieder*innen erhalten 

die Rundverfügung zur Kenntnis. 

Stork 
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TOP 4 Sonstiges 
 
 

1 

 Von seitens Herrn Wünsch werden folgende Fragen zum Open 

Data Portal und zur Aktualität der Datenbereitstellung gestellt:  

1. Wer stellt die Daten auf das Portal ein? Erfolgt dies automati-

siert? 

o Die Fachämter sind für das Einstellen der Datensätze ei-

genverantwortlich zuständig, teilt Frau Stork mit. Sie er-

halten nach einer kurzen Einweisung in das Portal einen 

eigenen Zugang. Ebenfalls werden sie über die wesentli-

chen Prinzipien zu Open Data informiert.  

o Herr Tewes teilt mit, dass das Einstellen der Datensätze 

zunächst einzeln über Import/ Exportfunktionen erfolgen 

wird. Dies könnte auch in Zukunft in Einzelfällen auto-

matisiert ablaufen. 

2. Wer überprüft die Aktualität der bereitgestellten Daten und kön-

nen wir dafür haftbar gemacht werden? 

o Die Stadt übernimmt keine Haftung für die Aktualität 

und Richtigkeit der Daten. Dies wird durch die zu Grun-

de liegenden Lizenz Deutschland Namensnennung 2.0 

sowie den Nutzungsbedingungen sichergestellt, bestätigt 

Herr Tewes. 

o Zu Frage der „Aktualitätsüberprüfung“ schlägt Herr Te-

wes vor, UI zu befragen, ob es technische Möglichkeiten 

im Rahmen von CKAN gibt, eine Art Erinnerungsfunktion 

zur Überwachung und zum Vorbeugen von Datenmüll 

einzubauen. 

Wünsch 

 

 

 

Stork/Tewes 

2 

 Zum Thema Open Data- Koordinator*innen stellt Herr Wünsch 

zur Diskussion, ob es nicht doch sinnvoll ist Open Data Koordi-

nator*innen von seitens der Fachämter verpflichtend zu benen-

nen.  

o Da es sich um eine freiwillige Leistung der Datenbereit-

stellung auf das Open Data Portal handelt, können nicht 

alle Ämter hierzu verpflichtet werden. Größere Ämter 

werden aus eigenem Interesse einen Ansprechpartner 

stellen. In den meisten Fällen werden durch die Fachäm-

ter Daten bereits bereitgestellt, somit existiert dieser 

Prozess schon. Herr Dr. Dohnke verweist in dem Zu-

sammenhang darauf, dass lediglich der Weg der Daten 

ein anderer sei, die Aufgabe hingegen sei nicht neu. Es 

wird vereinbart, die Entwicklung des Gesamtprozesses 

im Rahmen der Datenbereitstellung abzuwarten und ggf. 

in Zukunft nachzusteuern. 

Wünsch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dohnke 

 

 
 
 
TOP 5 Agenda nächster Termin 
 

1 

Folgende Themenvorschläge werden von den AG Mitglieder*innen für 

die nächste Agenda vorgeschlagen: 

 Stand Open Data Portal und Rundverfügung. 

 Vorstellung Offene Geobasisdaten-GDI mit Diskussion: Wo fan-

gen offen Daten an, wo hören sie auf? Mit Teilnahme des Ver-

alle 
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messungsamtes 

 Vorstellung des Open Data Portals -> Kann erst nach dessen 

Fertigstellung erfolgen. 

 Nutzungsbedingungen, Lizenzierung 

2 
 Nächste AG Open Data Sitzung findet am 13.07.2022 statt, Sa-

ve the Date-Termin wird versendet. 

 

Stork 

 

 

Aufgestellt am 23.05.2022  

i.A. Isabel Stork, 15.3 


